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Unsere Liebe Frau gibt der Welt den  
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EIN ROSENKRANZ TÄGLICH FÜR DAS LEBEN 
 

 

und unsere liebende         für die Zukunft 

Beziehung zu GOTT         und Rettung des 

ist der Schlüssel             Herzens der Welt 
 

Dieser Rosenkranz mit der Gottesmutter Tränen  
und den Babys darinnen rettet Kinder. 

Beten Sie immer mit diesem Rosenkranz und denken Sie daran:  
„Die Abtreibung bringt der Menschheit den Untergang“ 

(U.L.Frau am 1.1.2012) 
 

Jesus, schütze und rette die Ungeborenen… 
 

Offenbarungen an Maureen Sweeney-Kyle, Ohio, MSHL 
 

 
 
 

 
 

Jesus, schütze und rette die Ungeborenen… 
 

 
 

1. September 2010 - Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Ich sage euch, wenn ihr mit jemandem unter-
schiedlicher Meinung seid, dann tragt weder Groll noch 
Nichtvergebenkönnen in eurem Herzen. Solches zu 
tun, ist keine Heilige Liebe. Ihr könnt gegensätzliche 
Meinungen anhören und sie sorgsam abwägen, aber 
lasst nicht zu, dass sich negative Gefühle in eurem 
Herzen ausbreiten. 

Auch wenn ihr Recht habt, bleibt im Frieden. Alles, 
was ihr in euer Herz aufnehmt, das den Frieden zer-
stört, ist nicht von Mir, sondern vom Feind eurer 
Seele. Wenn ihr bei anderen nur nach Fehlern sucht, 
dann öffnet ihr euer Herz für Satan.“ 
 

3. September 2010 - Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Heute erinnere Ich euch daran, dass Satan einzig 
dadurch Seelen gewinnen kann, dass er sie zur Über-
zeugung bringt, dass das  

Satan will gewiss nicht, dass das Königreich der Wahr-
heit in den Herzen oder in der Welt aufgebaut wird. 
Dem Widersacher ist es gelungen, sein Königreich 
Richtige falsch ist und das Falsche richtig. Manche 
Herzen sind offener als andere dafür, diese Lügen 
Satans anzunehmen. Dies kommt daher, dass sie im 
Bösen eine gewisse Art von Eigennutz sehen. 

Aus diesem Grund flehe Ich euch an, haltet euch 
immer an die Wahrheit, die Heilige Liebe ist. Dieses 
Werk existiert um des Sieges der Wahrheit willen. 

Wundert euch daher nicht, wenn es Verleumdun-
gen und alle Arten von Herabsetzung diesem Werk 
gegenüber gibt, denn der Lüge in vielen Regierungen 
und in einigen Religionen aufzubauen. Er zeigt sich 
durch Spaltung, falsche Versprechen und Verwirrung – 
auch durch Fehlplanungen. Er strebt danach, die per-
sönliche Freiheit zu zerstören und Entscheidungen 
unter dem Deckmantel von Freiheit zu kontrollieren. 

Aus diesem Grund dränge Ich euch noch einmal 
dazu, euch für die Heilige Liebe zu entscheiden und an 
die Heilige Liebe zu glauben. Dann werden eure Augen 
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geöffnet und ihr werdet die betrügerische Gefahr um 
euch herum erkennen. 

Niemals zuvor hat es solche Gefahren gegeben. 
Niemals zuvor war das Herz des Menschen gegenüber 
den Lügen Satans so verblendet.“ 
 

3. September 2010 
Freitagsandacht – Gebet für all jene,  

die in der Gesellschaft,  
in den Regierungen und  

in der Kirche falsch angeklagt werden,  
dass alle Verleumdungen durch die Wahrheit  

ans Licht kommen 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen und 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, eure Gebete sind 
ein Kraftwerk, das Meinen Arm der Gerechtigkeit zu-
rückhält. Es ist daher wichtig, dass ihr euch nie ent-
mutigen lasst, hierher zu kommen, um zu beten. Lasst 
euch nie einschüchtern. 

Wisst, dass Ich bei euch bin, Ich rufe und bringe 
euch hierher und nehme euch in Mein Herz auf. 

So viele Gnaden möchte Ich durch das Herz Mei-
ner Mutter der ganzen Welt schenken, aber niemand 
bittet je darum. Beginnt zu suchen und ihr werdet 
finden. 

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen 
der Göttlichen Liebe.“ 
 

5. September 2010 
Sonntagsandacht – Gebet um Einheit in den Fa-

milien (Familienabend) 
Der Hl. Josef erscheint mit dem Jesuskind. Er sagt: 
„Gelobt sei Jesus Christus.“ Jesus sagt: “Ich bin euer 
Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
Der Hl. Josef: „Familien, die zusammen beten, sind im 
Frieden. Gemeinschaften, die zusammen beten, finden 
Frieden. Ganze Nationen, die eine Gebetshaltung der 
Heiligen Liebe im Herzen haben, sind im Frieden. Nati-
onen, die im Frieden sind, führen keine Kriege mit 
anderen Nationen. Deshalb, meine Brüder und 
Schwestern, könnt ihr leicht die Bedeutung des Famili-
engebetes für die Einheit und den Frieden erkennen. 
Ich gebe euch den Segen der Heiligen Liebe.“ 
[Lasst uns um diese Gnade beten und diese Gnade der ganzen 
Welt zuwenden.] 
 

7. September 2010 
Dienstagsandacht – Gebet für die Armen Seelen 

im Fegefeuer 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 
Meine Brüder und Schwestern, übergebt euer Herz 
dem Göttlichen Willen Meines Ewigen Vaters. Vertraut 
dabei auf Seine Vorsehung, die allmächtig und alles 
umfassend ist, dann fürchtet nichts, sondern vertraut 
nur und ihr werdet sehen, welchen Frieden ihr haben 
werdet. 

Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 

 
10. September 2010 

Freitagsandacht – Gebet für all jene, die in der 
Gesellschaft, in den Regierungen und in der Kir-

che falsch angeklagt werden, dass alle 
Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht 

kommen 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen und 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 

und geboren wurde. Meine Brüder und Schwestern, 
betet weiterhin für jene, welche hierher kommen, oh-
ne auf die vom Himmel angebotenen Gnaden zu ant-
worten. Betet besonders für diejenigen, deren Herzen 
so verhärtet sind, dass sie sich als Feinde gegen das 
Werk selbst wenden. 

Meine Brüder und Schwestern, diese sind es, die 
Mein Herz tief verwunden, 
während Ich Mich danach sehne, sie alle in Liebe zu 
umfangen. 

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen 
der Göttlichen Liebe.“ 
 

12. September 2010 - Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Wahrlich, Ich sage euch, jene, die in führenden 
Positionen sind, sei es in der Öffentlichkeit oder im 
privaten Bereich, in der Welt oder im religiösen Leben, 
haben vor dem ewigen Gericht mehr zu verantworten. 
Ich dulde nicht stillschweigend den Missbrauch von 
Autorität um des Geldes, der Macht oder der Kontrolle 
oder um des Rufes willen. Ich sehe nicht über die 
Skandale mit Unschuldigen hinweg. 

In diesen Botschaften wird euch der Weg aufge-
zeigt, auf den Ich euch rufe. Folgt ihm.“ 

  
13. September 2010 

Montagsandacht 
Gebet um Frieden in allen Herzen durch Heilige 

Liebe 
Jesus und Unsere Liebe Frau erscheinen mit Ihren 
geöffneten Herzen. Jesus sagt: „Ich bin euer Jesus, 
der Mensch geworden ist und geboren wurde.“ Unsere 
Liebe Frau sagt: „Gelobt sei Jesus Christus.“ 

Jesus: „Heute Abend, Meine Brüder und Schwes-
tern, wurde dieses Gebäude und dieses Grundstück 
wahrhaftig Unseren Vereinten Herzen geweiht. 

Wir beanspruchen heute Abend den SIEG und 
TRIUMPH über alles Böse hier. Wir bitten euch, wei-
terhin hierher zu kommen und zu beten und das Herz 
Meiner Lieben Mutter zu trösten. 

Heute Abend geben Wir euch den Vollständigen 
Segen Unserer Vereinten Herzen.“ 
 

15. September 2010 
Mitternachtsandacht auf dem Feld der Vereinten 

Herzen 
Fest der Schmerzen Mariens 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Liebe Kinder, Ich bin gekommen, um noch einmal 

am Tage Meiner Schmerzen bei euch zu sein. So wie 
ihr Mich tröstet, so tröste Ich auch euch. Ich kann 
angesichts eines Übels nicht ruhig bleiben, denn dies 
würde bedeuten, es stillschweigend dulden. Ich bin 
gekommen, um das selbstzufriedene Herz aufzuwe-
cken. 

Vor nicht langer Zeit habe Ich euch gesagt, dass 
eine Reihe von schlimmen Ereignissen ausgelöst wer-
den wird. Und Satans Finger ist am Auslöser. Der 
Feind greift nicht nur in fernen Ländern an, sondern in 
eurem eigenen Herzen, da er versucht, die persönliche 
Heiligkeit zu zerstören und damit auch alle Meine Be-
mühungen im Kampf gegen ihn. 

Ihr habt mit dem Erdbeben in der Stadt Christ-
church in Neuseeland ein deutliches Zeichen erhalten. 
Das Erdbeben hat eine sichtbare Teilung in der Erde 
hinterlassen. Seht darin ein Zeichen, dass eine sicht-
bare und tiefe Trennung in der Kirche Christi auf Erden 
bevorsteht, wenn ihr nicht eure Gebetsbemühungen 
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verstärkt. Diese Trennung – liberal gegen traditionell - 
ist bereits weitgehend in den Herzen vorhanden. In 
der hiesigen Diözese wird dies jetzt zum Vorschein 
kommen. Dies macht die Bedeutung Meines Jahrzehn-
te zurückliegenden Rufes um Anerkennung des Titels 
„Hüterin des Glaubens“ deutlich – eine Bitte, die da-
mals für unnötig befunden wurde. Ihr müsst auf Mich 
hören, da viele Seelen auf dem Spiel stehen. Sucht 
nicht nach Anerkennung – sondern nach der Wahrheit. 
In diesen Tagen, liebe Kinder, lebt ihr inmitten schwe-
rer Versuchungen. Die Gebote Gottes werden scham-
los missachtet. Mit dem technologischen Fortschritt ist 
gleichzeitig die Sünde gewachsen. Das menschliche 
Herz ist mehr denn je zu einem Schlachtfeld von Gut 
und Böse geworden. Folglich ist das Herz jeder Nation 
im Krieg – zwischen Gut und Böse.  

Entscheidet euch jetzt für die Heilige Liebe, bevor 
das Zeitalter der zärtlichsten Barmherzigkeit Gottes zu 
Ende geht und eure Herzen Seiner Gerechtigkeit an-
heimfallen werden. 

Liebe Kinder, eure Gebete sind Meine Waffen – 
Meine Verteidigung gegen das Böse. Es ist eure Treue 
zum Gebet, die Mich immer wieder hierher kommen 
lässt, um bei euch zu sein. Aufgrund eurer Gebete 
komme Ich heute Abend, um der Welt die Augen zu 
öffnen, die durch die falschen Versprechen Satans von 
Friede und Sicherheit in den Schlaf gewiegt wurden. 
Erkennt, dass die Stunde – ja der Augenblick sich 
schnell nähert, in dem das Wohlergehen der Welt von 
der Beziehung des islamischen Volkes zu allen anderen 
Ländern abhängt. 

Unterstützt keine Politiker, die für ihre eigenen In-
teressen regieren. Unterstützt jene, die in und für die 
Wahrheit leben. Der Schlüssel, um eine solche Regie-
rung wieder zu erhalten, ist die Abschaffung der Ab-
treibung. Andernfalls haben eure Bemühungen keinen 
Erfolg. Ihr mögt zwar ein Stück Boden gewinnen, aber 
nicht den Sieg. Der Sieg liegt darin, wie ihr all die 
Schwachen behandelt. Lasst eure Bestrebungen in 
dieser Sache nicht ruhen. 

Ich komme noch einmal in diese Welt, um der 
Menschheit bei ihren Entscheidungen nach dem freien 
Willen zu helfen – Entscheidungen, die mit dem Göttli-
chen Willen des Ewigen Vaters im Einklang sein müs-
sen, wenn die Menschheit die Zukunft der der ganzen 
Welt gewinnen möchte. 

Eure Entscheidungen, liebe Kinder, müssen immer 
die Heilige Liebe widerspiegeln. Jeder andere Weg 
führt zu eurer Zerstörung. Ich spreche jetzt zu jeder 
Seele, nicht nur zu den großen Sündern. Die Barmher-
zigkeit Meines Sohnes wartet auf eure ehrliche, aus 
Heiliger Liebe entspringenden Reue. 

Während Er wartet, lehnen Ihn immer mehr See-
len ab und eilen ihrem Verderben entgegen. Sehr bald 
wird Er weitere Beleidigungen nicht mehr ertragen. 
können und dann wird Seine Gerechtigkeit die Welt 
einholen. – eine Welt, die nicht zuhören will. 
Die Zeit vergeht jetzt schnell um der Erwählten willen. 
Ihr müsst euch mit der Bekehrung beeilen. Schiebt 
alle Differenzen, die ihr miteinander habt, zur Seite. 
Baut das Königreich Gottes zunächst in euren eigenen 
Herzen auf und dann in eurer Umgebung. Wahrlich, 
Ich sage euch, das Neue Jerusalem ist bereits in dem 
Herzen vorhanden, das die Heilige Liebe lebt. 

In dieser Nacht, liebe Kinder, bin Ich gekommen, 
um euch daran zu erinnern, dass die Stadt Ninive und 
ihre Bewohner nach der Warnung und Mahnrede des 
Jona bereuten, fasteten, sich in Sack und Asche klei-
deten und sich mit Gott versöhnten. Als Gott dies sah, 
hat sich Sein Zorn nicht über die Menschen ergossen. 
Hier bin Ich als Gottes Gesandte gekommen, um Mei-

ne Kinder zu mahnen und zu warnen. Die meisten 
schenken dem keine Beachtung – wieder andere lü-
gen, lenken von Meinen Bemühungen ab und versu-
chen mit allem, was in ihrer Macht steht, dieses Werk 
zu zerstören. 

Ich warne euch noch einmal davor und sage euch, 
was ihr im Herzen tragt, bestimmt das Schicksal der 
Welt. Das gleiche Herz kann die Liebe zu Gott und 
dem Nächsten annehmen oder sich für Hass und 
Feindschaft entscheiden; das gleiche Herz kann sich 
für Gut oder Böse entscheiden, für Tugend oder Sün-
de. Wenn die Herzen sich aber nicht bald mit ihrem 
Schöpfer versöhnen, dann ist es Mir nicht mehr mög-
lich, den Arm der Gerechtigkeit zurückzuhalten. Bitte 
beleidigt Gott nicht weiter und fordert Seine Geduld 
nicht länger heraus. 

Dieses Werk, die Botschaften und all die wunder-
baren Gnaden, die hier geschenkt werden, können in 
der Welt keine guten Früchte tragen, solange das 
menschliche Herz nicht annimmt, was der Himmel hier 
anbietet, und solange es nicht zulässt, in und durch 
Heilige Liebe verwandelt zu werden. Gott hat euren 
freien Willen erschaffen, damit ihr euch entscheidet, 
Ihn und euren Nächsten zu lieben. Wenn ihr euch 
nicht entscheidet zu lieben, dann entscheidet ihr euch 
auch nicht für euer Heil. 

Die großen Menschenmengen, die im Glauben ge-
kommen sind, sind für Mich ein Trost. Viele Engel sind 
in eurer Mitte. Sie waren heute den ganzen Tag da 
und werden auch morgen hier sein. Manche erschei-
nen nur als funkelnde Lichter – andere in erkennbare-
rer persönlicher Weise. Ich bewahre die Erinnerung an 
eure liebenden Gebete heute Abend hier immer in 
Meinem Herzen. 

Erkennt heute Abend, Meine lieben Kinder, dass 
jedes Kreuz ein Sieg ist. Keine Not oder kein 
Wunsch in eurem Herzen ist nicht bereits Mein eigen. 
 

Mein größter Schmerz ist die Missachtung, die die 
Menschen einander vom Augenblick der Empfängnis 
bis zu ihrem natürlichen Tod erweisen. Bitte nehmt 
dies in eure täglichen Gebetsanliegen auf. Liebe Kin-
der, öffnet eure Herzen und wisst, dass eure Himmli-
sche Mutter in eurer Mitte ist und euch segnet mit 
Ihrem Segen der Heiligen Liebe.“ 
 

17. September 2010 
Freitagsandacht – Gebet für all jene, die in der 
Gesellschaft, in den Regierungen und in der Kir-
che falsch angeklagt werden, dass alle Verleum-
dungen durch die Wahrheit ans Licht kommen 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, heute Abend bete 
Ich, dass all jene, die sich in den vergangenen Tagen 
hier an dieser Stätte neu bekehrt haben, Unseren Ver-
einten Herzen in Gedanken, Worten und Taten treu 
bleiben. Der Weg, die Botschaften zu verbreiten ist, 
selbst zur Botschaft zu werden. Meine Brüder und 
Schwestern, seid vereint in Heiliger und Göttlicher 
Liebe. 
 Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 

 
20. September 2010 - Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
In diesen Zeiten hat Satan das Gewissen der Welt mit 
dem Geist der Selbstgefälligkeit bedeckt. Die Men-
schen der Welt erkennen nicht mehr den Geist, der 
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die Regierungen, manche Religionen und die täglichen 
Ereignisse im Allgemeinen inspiriert. 

Die Christenheit hat sich in falschen Zugeständnis-
sen verfangen durch ihr Bestreben, anderen zu gefal-
len und nicht Mir – nicht dem Himmlischen Vater. Ich 
bin hier, um die ganze Menschheit in das Licht der 
Wahrheit zu rufen. Ich bin gekommen, um Meine Her-
de zu einer großen persönlichen Heiligkeit durch die 
Kammern Unserer Vereinten Herzen zu führen. 

Übergebt euch – euren Willen und euer Herz – 
nicht dem falschen Gott, anderen zu gefallen. Ich bin 
es, dem ihr gefallen sollt – ja bis zum Martyrium der 
Liebe. Ich habe nur so wenige, auf die Ich Mich verlas-
sen kann. Kehrt euer Herz zu Mir ohne Schwachheit 
und ohne Verstellung. 

Lasst uns zusammen arbeiten, um das Neue Jeru-
salem zu errichten, zunächst in den Herzen, dann in 
der Welt.“ 

 
20. September 2010 - Montagsandacht 

Gebet um Frieden in allen Herzen 
durch Heilige Liebe 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: 

„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. Meine Brüder und Schwestern, betet 
unaufhörlich, dass das Herz der Welt sich für die 
Wahrheit der Heiligen Liebe öffnet, denn das wird 
wahren Friedenbringen und Sicherheit für alle Men-
schen und alle Nationen. 

Ich segne euch mit Meinem Segen der Göttlichen 
Liebe.“ 
 
21. September 2010 - Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Ich lade euch ein zu sehen, dass hier an dieser 
Stätte viele große Wunder geschehen sind. Sie werden 
weiterhin geschehen, manche sind bleibend, wie z. B. 
Wunderfotos und Heilungen. Aber all dies bedeutet 
wenig, wenn die Herzen durch das Eingreifen des 
Himmels nicht verwandelt werden. 

Ich bitte noch einmal alle Menschen und Nationen, 
sich die Botschaften zu Herzen zu nehmen. Werdet zu 
Heiliger Liebe. Bekämpft einander nicht. Seid vereint 
als Apostel der Liebe. Seid nicht so schnell dabei, eure 
eigenen Interessen an die erste Stelle zu setzen. Leiht 
einander eure helfende Hand. 

Lasst die Gnaden, die der Himmel hier anbietet, 
durch euch wirken, so dass Ich die Herzen erreichen 
kann.“ 

 
23. September 2010 

Fest des Hl. Pater Pio von Pietrelcina 
Pater Pio erschien zwei Mal an seinem Festtag. Er 
sagt: 

„Gelobt sei Jesus Christus.“ Das erste Mal sagte 
er: „Bei der Unterscheidung der Geister und dem rech-
ten Beurteilen müssen Verstand und Herz zusammen-
arbeiten.“ Das zweite Mal sagte er: „Die Dinge der 
Welt – Besitz, Titel, Ansehen – bieten nur vergängli-
che, zeitliche Freuden, denn sie sind vergänglich.“ 

 
24. September 2010 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Heute komme Ich, um jede Seele noch einmal zu 
bitten, über ihr Gewissen sorgsam mit Heiliger Liebe 
zu wachen. Wenn ihr Nichtvergebenkönnen im Herzen 
hegt, dann lebt ihr nicht in Heiliger Liebe und werdet 
dem Feind eurer Seele leicht zur Beute. Ich fordere 

diesbezüglich jede Seele auf, von Herzen zu vergeben. 
Erlaubt dem Feind diesen Zugriff auf euch nicht. Es 
gibt kein Unrecht, das euch angetan wurde, das nicht 
vergeht, bevor ihr zum ewigen Gericht kommt. Richtet 
eure Gedanken, Worte und Taten darauf, wie ihr ande-
ren dienen könnt und nicht auf irgendwelche Verlo-
ckungen der Welt wie Geld, äußeres Erscheinen, Macht 
oder Ruf. Gott und anderen zu dienen ist wahre Frei-
heit. Sich selbst dienen, bleibt leer und ohne Beloh-
nung.  

Die Menschheit muss es zulassen, dass höhere 
Dinge im Leben wie zum Beispiel die Liebe zum Göttli-
chen Willen ihr Herz regieren. Denn auf diese Weise 
kann die Menschheit zu wahrem Frieden und wahrer 
Freiheit gelangen. Denkt immer daran, dass Heilige 
Liebe der Wille Meines Vaters für euch ist. 

Heilige Liebe muss das Maß sein, mit dem ihr 
messt.“ 
 

24. September 2010 
Freitagsandacht – für alle jene, die in der 

Gesellschaft, in den Regierungen und in der 
Kirche falsch angeklagt werden; dass alle 

Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht 
kommen 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, heute Abend bitte 
Ich euch, erfüllt vollkommen Meinen Ruf, allen zu ver-
geben, so dass Ich eure Herzen von Erinnerungen an 
die Vergangenheit heilen kann; dann gehöre Ich ganz 
euch und ihr seid ganz Mein. 

Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 
 

27. September 2010 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
Versucht nicht, darüber zu spekulieren, was andere 
Leute denken. Darüber nachzudenken ist im besten 
Fall eine Ablenkung und im schlimmsten Fall eine Sün-
de gegen die Liebe. 

Darüber nicht zu nachzudenken ist daher einer der 
Wege, die Tugend der Heiligen Liebe zu vervollkomm-
nen.“ 
 

27. September 2010 - Montagsandacht – 
Gebet um Frieden in allen Herzen durch 

Heilige Liebe 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, heute Abend bitte 
Ich jeden Einzelnen, sich Meinem Ruf zu persönlicher 
Heiligkeit zu übergeben. Folgt den Eingebungen eures 
Schutzengels, der euch auf dem Weg der Vervoll-
kommnung in Heiliger Liebe und in jeder Tugend füh-
ren wird; dann werdet ihr tief in den Kammern Unse-
rer Vereinten Herzen sein. Dies ist der Weg zum Frie-
den in eurem Herzen und zum Frieden in der Welt. 

Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 
 

28. September 2010 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Je mehr ihr mit dem Kreuz vereint seid, desto tie-
fer ist euer Weg in Unsere Vereinten Herzen.“ 
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29. Sept. 2010 - Fest der Hl. Erzengel Michael,  
Gabriel u. Raphael 

Der Hl. Erzengel Michael sagt: “Gelobt sei Jesus Chris-
tus. 

Heute wurde ich als Himmlischer Bote gesandt, um 
mitzuteilen, dass die Welt kleiner wird, nicht nur auf-
grund der Kommunikationsmittel, sondern auch durch 
die moderne Waffentechnologie. Große Entfernungen 
können durch einen Knopfdruck in einem Augenblick 
überwunden werden. 

Der Grund und das Ziel dieses Werkes ist, die Welt 
in Heiliger Liebe zu vereinen. Durch moderne Kommu-
nikationsmittel kann dies noch besser erreicht werden. 
Der Erfolg jedoch liegt in der Annahme durch den 
freien Willen. Wie ich euch vor Jahren bereits gesagt 
habe, bin ich trotz der großen Macht, die Gott mir 
gegeben hat, völlig hilflos angesichts des freien Wil-
lens des Menschen. 

Deshalb bin ich gekommen, um euch zu sagen, 
betet immer dafür, dass der freie Wille des Menschen 
sich der Heiligen Liebe übergibt.“ 
 
29. September 2010 
Fest der Hl. Erzengel Michael, Gabriel und 
Raphael 
Der Hl. Erzengel Michael sagt: “Gelobt sei Jesus 
Christus. 

Ich bin noch einmal gekommen, um die Menschen 
in ihrem Streben nach der Unterscheidung der Geister 
zu helfen. Erkennt, dass Satan sich leicht einschlei-
chen kann in Gestalt von Rechtschaffenheit, Glaub-
würdigkeit, falschen Anschuldigungen, Versprechen 
und Lügen. Aber es gibt eine Tugend, die er nicht vor-
täuschen kann - dies ist die Heilige Liebe. Es ist für 
das rein Böse unmöglich, die Liebe zu Gott und dem 
Nächsten zu heucheln. Deshalb muss bei jedem Urtei-
len die Heilige Liebe das Barometer der Wahrheit sein. 
Die angegriffene Seele kann sogar sagen: 
„Fliehe im Namen der Heiligen Liebe!“ und Satan 
wird fliehen, denn die Heilige Liebe ist das 
Unbefleckte Herz Mariens.“ 

30. September 2010 – Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Joseph sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Ich bin gekommen, damit ihr das Wirken der Himmli-
schen Gnade in der Seele besser verstehen könnt. Das 
Herz, das voll von Eigeninteresse ist, öffnet sich nicht 
so leicht für einen Gnadenstrom wie den der Taufe der 
Wahrheit; auch wird die Seele, wenn ihr beim Besuch 
der Erscheinungsstätte durch das Licht der Wahrheit 
das Gewissen gezeigt wird, diese Erleuchtung nicht 
erkennen oder darauf reagieren, wenn sie in ihrem 
Herzen eigene Vorstellungen und Pläne hat.“ 

 
30. September 2010 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, Ich bin gekommen, 
um euch folgendes zu sagen: Wenn ihr angesichts von 
Widrigkeiten mutig für die Wahrheit einsteht, dann 
seid ihr wie Veronika – ihr schreitet aus der Menge, 
um Mein Antlitz abzuwischen; dann sehe Ich euch klar 
und ihr seht Mich klar. 

Außerdem helft ihr Mir jedes Mal, wenn ihr auf 
Meine Barmherzigkeit vertraut, nach einem Fall aufzu-
stehen. Wenn ihr euch bei Widrigkeiten geduldig und 
liebevoll um die Nöte anderer kümmert, dann tröstet 
ihr mit Mir die weinenden Frauen von Jerusalem. 

Wenn ihr Trauernde tröstet, dann steht ihr mit 
Meiner Mutter am Fuße des Kreuzes. Wenn ihr an Mich 
glaubt, Mir vertraut, auf Mich hofft, dann erkennt ihr 
Mich in Meinem auferstandenen Leib. 

Je tiefer ihr in der Heiligen Liebe seid, umso tu-
gendhafter seid ihr. Je tugendhafter euer Leben ist,  
umso mehr seid ihr Teil Meines Lebens, Meines Todes 
und Meiner Auferstehung.“ 
 
 
 
 
 
 

 
 

     
 

Das Werk der Heiligen Liebe ist ein ökumenisches Laienapostolat, das sich verpflichtet, die Heilige Liebe, 
Göttliche Liebe und die Botschaften der Vereinten Herzen zu leben und zu verbreiten. Diese Botschaften, die 
sich auf die zwei großen Gebote stützen: „Liebe Gott über alles und den Nächsten wie dich selbst, wurden 
durch Privatoffenbarung an die Seherin (Himmelsbotin) gegeben. Die Diener der Heiligen Liebe vereinen sich 
im Rosenkranzgebet für den Weltfrieden, für das Ende der Abtreibung, die Heiligung und Rettung der Seelen, 
die persönliche Heiligung und dass die Herzen sich öffnen mögen für die Botschaften des Himmels. 

Holy Love Ministries, 37137 Butternut Ridge Road., North Ridgeville, OH 44039; 
http://www.holylove.org 
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